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Markenkommunikation mit Video

Virales Marketing, Videomailing und Onlinekampagnen
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Agenda

� Status Quo: Bewegtbild heute im Netz

� Cases zu Bewegtbildlösungen
� Streaming Ads

� Videomail
� Instream Ads

� Interaktiver Film

� Viral Marketing
� WebTV 3.0: Wie sehen die Video Ads

von morgen aus?
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Status Quo – Bewegtbild im Netz wird immer beliebter

� Mehr als 6 Mrd. Online-Videos � Anstieg um 38% im Vergleich zum Vorjahr 
(Stand: 10/2009)

� Abrufe von Videoclips: 
� 51,5% über Google, 43% über YouTube

� 2,6% bei ProSiebenSat.1, 1,6% über Megavideo, 1,3% bei RTL Group

� Intensivste Nutzung: 

� Männer zw. 15-24 Jahren

� Bspw. im August 24 Stunden mit dem Ansehen von Videos verbracht, 
durchschnittlich schauen User 16 Stunden pro Monat Clips im Internet an

� In Altersgruppe >55 Jahre: primär Frauen

� Mehr Akzeptanz von Online-Werbung im Vergleich zur klassischen TV-Werbung 

Quelle: http://www.wuv.de/nachrichten/digital/deutscher_markt_fuer_online_videos_waechst_deutlich
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Status Quo – Phänomen Web-Spots: Akzeptanz von Videowerbung

� 58% der Nutzer sind aufgeschlossen gegenüber Web-Spots
� Nur ein Viertel verweigert sich

Quelle: W&V Guide, September 2009: Bewegtbild im Web
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Status Quo – Die Kraft der audio-visuellen Online-Werbung

� Rund 80% der Online-Video-Nutzer …
� akzeptieren 3 und mehr MidRolls pro Werbeinsel

� bringen diesen eine hohe Aufmerksamkeit entgegen

� hohe Betrachtungsdauer der Spots 
� Werbewirkung mit 77% Werbeerinnerung nachhaltig 

(unabhängig von der Platzierung des Spots) 

Quelle: http://www.71i.de/901.html



6

Status Quo – Welche Formate wirken und warum?

� Formate:
� Pre- / Mid- / Post-Rolls

� Instream Ads

� Vorteile gegenüber klassischer TV-Werbung:

� Audio-visuelle Ansprache

� Move forward und high involvement
� User-spezifischer Content

� Feedback-Kanal

� Volle Messbarkeit

� Mehrwert:

� Steigerung von Markenbekanntheit, 
Werbeerinnerung und generellem 
Kaufinteresse
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Cases – Streaming Ads
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Cases – Videomail 
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Cases – Instream Ads
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Case – Interaktiver Film - Hotspots
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Case – Interaktiver Film – In-Video-Shopping
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Case – Interaktiver Film – Echtzeit-Konfigurator
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� Playboy-Case: Bunnies@Home
� Erstes interaktives Playboy-Video in Echtzeit

� Mehrwert:

� Personalisierung, Interaktion, UGC, 
und Entertainment

� Viralität durch Send-to-Friend-Funktion

Case – Interaktiver Film – Personalisierung & Viral
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MeinungsübernehmerBotschaft Meinungsführer

Viral Marketing – Das Marketinginstrument des 21. Jahrhunderts
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� Viral Marketing ist Empfehlungsmarketing und schließt alle Techniken 
und Instrumente ein, die zum Weiterleiten einer Botschaft animieren

� Vorteile und Effekte:
� Kein bezahltes Medium notwendig

� Direkte Zielgruppenansprache

� Glaubwürdigkeit und Imagegewinn, auch langfristig
� Bekanntheitssteigerung

� Trafficgenerierung

� Verjüngung der Marke

Viral Marketing – Was ist das eigentlich?

Seeding

Instrumente

Hooks
Erotisches

LustigesPromis

Überraschendes

Schockierendes

Videoportale
Vlogs

Foren

Communities

Neues
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� Virale Kampagne für VW
� Platzierung der Videos auf internationalen und nationalen Videoportalen
� Vernetzung in dortigen Freundesnetzen 
� Social Media Management in ca. 180 Foren
� Direkte Ansprache von ca. 1.800 Multiplikatoren 
� Zeitraum: 3 Monate (01/2007-03/2007)
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� Tipping Point nach 3 Wochen bei 110.000 Kontakten
� 2 Mio Views nach 6 Wochen, über 8 Mio bis heute
� Noch heute ca. 5.000 Views pro Tag

� Tipping Point nach 3 Wochen bei 110.000 Kontakten
� 2 Mio Views nach 6 Wochen, über 8 Mio bis heute
� Noch heute ca. 5.000 Views pro Tag

Viral Marketing – Case Horst Schlämmer
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Viral Marketing und User Generated Content

http://www.dein-suedafrika.de/diski
Youtube Brand Channel
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Stufen der TV-Evolution

Quelle: TrendONE
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WebTV 3.0: Wie sehen die Video Ads von morgen aus?

FILM 3.0
THE CONVERGENCE OF FILM, GAME AND TV
FILM 3.0
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Quelle: TrendONE
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� Trend hin zur Pull-Kommunikation durch: 
� Personalisierung und Individualisierung

� Interaktion und Entertainment

� Film, TV und Game nähern sich immer stärker an
� User Generated Content (UGC)

� Zusatzinformationen per Cross-Linking

WebTV 3.0: Wie sehen die Video Ads von morgen aus?
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Die ARD-Tagesthemen werden derzeit im Rahmen eines 
Pilotprojekts online in einer interaktiven Variante gesendet. 
Dabei ist es möglich, die Sendung zu unterbrechen und 
Zusatzinformationen zum besprochenen Thema 
anzuschauen. Auch Informationsgrafiken und Animationen 
sind abrufbar. In einer Beispielsendung wird über das 
Weiße Haus berichtet, wobei ein virtueller Rundgang durch 
das Gebäude sowie Videos aus den vergangenen 50 
Jahren zugänglich sind. Besonderes Potenzial hätten 
solche Anwendungen, wenn sie auf IPTV-gestützten 
Fernsehern laufen würden - so könnte jeder Zuschauer 
seine eigenen Fernsehnachrichten sehen.

Quelle: http://www.tagesschau.de/

Initiator: ARD.de

Trend: Interaktive Nachrichten bei der ARD

Quelle: TrendONE
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Zum Start der Fußball-Bundesliga haben Adidas und der 
FC Bayern München eine Social-Media-Kampagne ins 
Leben gerufen, bei der die Nutzer der Adidas-Homepage 
interaktiv eine Web-TV-Serie steuern können. Bei dieser 
Viralkampagne können sie sich Disziplinen ausdenken, in 
denen der Fan Frerk Ohm, gespielt von Christian Ulmen, 
antreten muss. Der Wettkampf, bei dem ihm täglich andere 
Bayern-Stars gegenüberstehen, wird live auf die Adidas-
Webseite übertragen. Im Zeitraum der Kampagne ist Frerk 
zusätzlich in diversen sozialen Netzwerken präsent.

Quelle: http://www.adidas.com/

Initiator: adidas AG, Fußball-Club Bayern München e. V., 
Deutschland

Trend: Adidas Kampagne live im Internet

Quelle: TrendONE
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Die besonderen Features von Sofatronic sind die 
Integration von Micro Games in den Film sowie die 
Verknüpfung des Inhalts mit dem mobilen Endgerät. 
Einzelne Szenen können bewertet und auf das Handy 
übertragen werden. Per Fernbedienung können zudem 
einfache Spiele parallel zu dem Handlungsstrang des Films 
gespielt und Verknüpfungen mit Gewinnspielen aufgebaut 
werden. Eine Shop-Einbindung sowie Community-Tools
wie eine Buddy List, ein Simultan Watching Modus oder 
eine Chat- und Emailfunktion, runden den Service ab. 
Viewer und User werden zum Viewser!

Quelle: http://sofatronic.de/

Initiator: Sofatronic, Deutschland

Trend: Adidas Kampagne live im Internet

Quelle: TrendONE
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Ooyala Backlot analysiert und erkennt Objekte in Videos, 
so zum Beispiel bekannte Schauspieler, Musiker oder 
banale Dinge wie einen Stuhl oder einen TFT-Bildschirm. 
Es können interaktiv weitere Informationen über die 
Objekte abgerufen und passende Anzeigen direkt im 
Videoclip eingeblendet werden. Zudem hat der Zuschauer 
die Möglichkeit, direkt Objekte anzuklicken und zu kaufen, 
was er gerade im Video sieht.

Quelle: http://www.ooyala.com

Initiator: Ooyala Inc., USA

Trend: Objekterkennung in Videos

Quelle: TrendONE
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� Digitale Agentur, Dienstleister, Berater und Partner - von der Idee bis zur 
kreativen und mediengerechten Umsetzung

� Expertise:
� Social Media Services: 

Analyse - Konzeption / Strategie - Umsetzung 
verschiedener Social Media Maßnahmen

� Interactive Marketing:
Gestaltung und Umsetzung von interaktiven 
Filmen, Online Ads, Microsites, Webspecials, 
Advertorials, Instream Ads, Videomails

� Online Services:
Entwicklung und 
Programmierung, 
Tracking-Tools, 
Widgets / Gadgets

Expertise azionare
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Vielen Dank.

Robert Wauer

azionare GmbH

Wilthener Straße 32

02625 Bautzen
Germany

Telefon: +49 (0) 3591 272 26 0
Fax: +49 (0) 3591 272 26 100 

E-Mail: robert.wauer@azionare.de
Internet: www.azionare.de


